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Großherzoglich Badisches

Anzeige . Blatt
für ven

Mittelrhein Kreis.
M 30 . Samstag den 13 . April 1850.

Bekanntmachung .
Die Reception des Georg Peter Vetter von Rohrbach als Wundarzneidiener betr .

Der Corporal vom ehemaligen I . Infanterie - Regiment , Georg Peter Vetter von Rohrbach ,Amts Eppingen , dermalen in Rastatt , ist nach erstandener vorschriftsmäßiger Prüfung unterm Heu¬
tigen als Wundarzneidiener recipirt worben ; was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Karlsruhe , den 22 . März 1850 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .

Rettig . vdt . Reumann .

Schuldienstnachrichten .
Der katholische Schul - , Meßner - und Orga¬

nistendienst Allensbach , Amts Konstanz , ist dem
Hauptlehrer Alois Hensler zu Horrheim über¬
tragen worden .

Der zweite Hauptlehrer Alois Wenk zu Unter¬
münsterthal ist wegen Theilnahme am Hoch -
verrath vom Schulfache entlassen worden .

Hauptlehrer Karl Volk zu Obergrombach ist
seinem Ansuchen gemäß auö dem Schulfache
entlassen worden .

Der katholische Schul - , Meßner - und Orga¬
nistendienst zu Michelbach , Amts Gernsbach ,
ist dem Hauptlehrer Konrad Götzmann zu Fabrik
Nordrach übertragen worden .

Unterlehrer Lorenz Kessinger zu Oensbach ist
auö dem Schulfache entlassen worden .

, Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Gengenbach . ( Aufforderung . ) Rro . 5490 .

Die unten benannten Soldaten deö frühem
2 . Infanterie -Regiments haben stch unerlaub¬
ter Weise entfernt , und werden aufgesordert ,
stch binnen 4 Wochen bei dem hiesigen Amte
oder dem Bureau ihres Regiments zu stellen ,
ansonst gegen sie in Gemäßheit deS Lit . A .
8 3 der Verordnung vom 8 . Juli 1819 ( Re¬
gierungsblatt Rro . 41 ) die durch den 8 4 deS

Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 bestimmte Geld¬
strafe als Deserteure , sowie nach dem Gesetze
vom 4 . Juni 1808 ( Regierungsblatt Rro . 18
und 19 ) wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit
der Verlust deS Staatsbürgerrechts auSgefpro -
chen würde .

Gengenbach , den 6 . April 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bode .
Andreas Kräuier von Zell .
Franz Taver Schilli von Unterharmersbach .
Gottfried Herrmann von Nordrach und
Bernhard Bruder von Ohlsbach .

[ 1 ] Jestetten . ( Fahndungs - Zurücknahme . )
Ro . 5730 . Die unterm 14 . März 1850 Rr . 4686
gegen BlastuS Winter von Erzingen verfügte
Fahndung wird hiemit zurückgenommen .

Jestetten , den 2 . April 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schäuble .
[ 11 Sinsheim . ( Erkenntniß ) Rro . 9498 .

Nachstehende , wegen Theilnahme am letzten
Aufstande landesflüchtige Personen :

1 ) Soldat Jakob Gramm von AderSbach ,
2 ) „ Michael Frank von Daisbach ,
3 ) Feldwebel Michael Petri von Dühren ,
4 ) Johann Georg Häring von HilSba » ,
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5 ) Soldat Johann Heinrich Sohns von

toffenheim,
oldat Karl Schäfler von Hoffenheim ,

7 ) Korporal Zoh . Georg Lang von Kirchardt,
8 ) Abraham Emanuel von Rohrbach ,
9) Soldat Johann Valentin Herold von

Rohrbach,
10) Feldwebel Joh . Herrmann von Reihen,
11 ) Bäckergeselle Georg Därner von Sinö-

heim ,
12) der frühere Unterlehrer Wilhelm Frey

von Waldangelloch ,
13i Soldat Philipp Anton Schäfer von

Steinsfmth ,
14 ) Siebmacher Friedrich Heck von Waldan¬

gelloch ,
15) Soldat Franz Martin Träubel von Wald¬

angelloch ,
16) Soldat Jakob Heiler von Zuzenhausen ,
17) „ Friedrich Beiermeister von da ,
18) „ Andreas Heiß von da ,

werden , da sie der öffentlichen Ladung vom
12 . Februar d . I . keine Folge geleistet haben ,
nunmehr gleichfalls wegen beharrlicher Landes¬
flüchtigkeit des badischen Staatsbürgerrechts
für verlustig erklärt , wovon ste auf diesem
Wege in Kenntniß gesetzt werden .

Dagegen wird das Ausschreiben vom 12 .
Februar bezüglich deS Peter Holter von Dühren
und Johann Quenzer von Hoffenheim , da sich
Beide gestellt haben , zurückgenommen.

Sinsheim , den 4 . April 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Wilhelm ! .
[ 1 ] Breiten . (Aufforderung und Fahndung . )

Rro . 7842 . Der Soldat Franz Heinrich Frank
von Büchig, vom frühem 1 . Infanterie- Regi-
mente , welcher sich unerlaubter Weise entfernte
und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , wird
hiermit aufgefordert , sich binnen 4 Wochen ent¬
weder dahier oder bei dem Bureau des ftühern
1 . Infanterie - Regiments zu stellen und sich
wegen seiner unerlaubten Entfernung zu verant¬
worten, widrigenfalls er der Desertion für schul¬
dig erklärt und in die gesetzliche Strafe verfällt
werden würde.

Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht,
auf den Soldaten Frank zu fahnden und ihn
im Betretungsfalle hierher oder an sein Regi-
mentöbnreau abzuliefem .

Breiten, den I . April 1850 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Flad .

slj Freiburg . (Vorladung .) Rro . 10171 .
Georg Schüler von Wagensteig , Soldat im
vormaligen 4. JnfOiterie - Regiment, welcher
schon im März v . I . sich aus seiner Gamison
entfernt hat und noch nicht zurückgekehrt ist ,
wird aufgefordert , sich binnen 4 Wochen da¬
hier oder bei dem Bureau seines vormaligen
Regiments zu stellen und seinen Austritt zu
verantworten , widrigenfalls deifelbe der be¬
harrlichen Landesflüchtigkeit für schuldig er¬
kannt , und neben dem Verluste seines hier-
ländifchen SlaatsbürgerrechtS in die gesetzliche
Geldbuße von 1200 fl . verfällt , seine persön¬
liche Bestrafuilg als Deserteur auf sein Be¬
treten aber Vorbehalten werden soll .

Freiburg , den 5 . April 1850.
Großherzogl . Landamt.

Jägerschmid .
Achern. tFahndungszurücknahme. ) Rr 10004.

Die unterm 18 . v. M . Rr. 8027 gegen Eano-
nier Ignaz Strübel von Saöbachrted erlassene
Fahndung wird zurückgenommen.

Achern, den 5 . April 1850.
Großherzogliches Bezirksamt .

Hippmann .
£2] Durlach . (Erkenntniß. ) Rro . 10317.

Da sich auf die öffentliche Aufforderung vom
11 . v . M . die an dem jüngsten Aufruhr bethei¬
ligten und flüchtigen :

Karl Dittler , Rößlcwirth von Wilferdingen,
chaver Zimmermann, Schneidermeister

von Hohenwettecbach und
W. F. Egel, Cameralassistent von Aue ,

in der festgesetzten Frist dahier nicht gestellt und
gerechtfertigt haben ; so werden dieselben wegen
beharrlicher LandeSstüchtigkeit nach § 9 . d . ä.
des VI . ConstitutionS -EdictS deS StaatSbürger -
rechts für verlustig erklärt , waS ihnm hiedurch
bekannt gemacht wird .

Durlach , den 4 . April >850.
Großherzogliches Oberamt.

Eichrodt .
£23 GerlachSheim. (Die flüchtigen Soldaten

betreffend.) No . 4877. Den nachbmanntm flüch¬
tigen Unterofficieren und Soldaten wird unter
Bezug auf die diesseitige Edictalladung vom
18 . v . M. Nro . 4016 nachträglich für den Fall,
daß sie derselbm keine Folge leisten , auch noch
der Verlust des badischen Staatsbürgerrechts
angedroht . Dieselben sind :

Von der Artillerie -Brigade :
1 ) Franz Anton Rumpf von Königshofen
2) Joseph Bell von Lauda .
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Dom Leibinfanterie-Reaiment:
3) Stwhan Eck von Köniashofen .

Vom 2. Infanterie-Regiment :
4) Franz Thomas Burkard von Heckfeld .

Vom 3 . Infanterie-Regiment :
5) Leonhard Hard von Gerlachsheim .

Vom 4. Infanterie-Regiment :
6) Franz Joseph Will von Lauda .
7) Johann Kimmelmann von Unterbalbach .

Dagegen wird die gedachte Edictalladung be¬
züglich deö Soldaten Martin Henninger von
Beckstein, da er sich in seiner Heimath aushält,
zurückgenommen.

Gerlachsheim , den 2 . April 1850.
Großherzogl . Bezirksamt .

Schneider .
j2 > Hornberg . ( Die ordentliche und außer¬

ordentliche Conscription für 1849 betr. ) Nr 5325
Die zur Altersklasse 1827 gehörigen :

Adolf Christoph Wölber , Kaufmann von
Schiltach. LooS -Nro 65,

Johann Friedrich Wölber, Bierbrauer von
Schiltach, LooS -Nro . 93 ,

Johann Jakob Aberle , Rothgerber von Horn¬
berg , LooS-Nro . 115 ,

Gottl . Steidinger , Uhrenmacherv . St . Georgen,
LooS- Nro . 121 ,

haben sich auf die öffentliche Aufforderung vom
3 . Jänner 1849 Nro. 161 bis jetzt nicht gestellt ;
fie werden deßhalb der Refraction für schuldig
und deS StaatSbürgerrechtS für verlustig erklärt,
sowie in die gesetzliche Geldstrafe von 800 fl ,
vorbehaltlich der persönlichen Bestrafung, verfällt.

Hornberg, den 3 . April 1850 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Lindrmann
s2 > Hornberg . (Die ordentliche und außer¬

ordentliche Conscription für 1819 betr ) Nr. 5325.
Bei der Assentirung zur ordentlichen und außer¬
ordentlichen Conscription ist der zur Altersklasse
1827 gehörige ConscriptionSpflichtige Georg Jak .
Staiger, Schuhmacher von Schiltach, LooS -
Nro . 103 , auSgeblieben . Derselbe wird aufge¬
fordert , sich innerhalb drei Wochen dahier zu
stellen und sich über sein Ausbleiben zu verant¬
worten, widrigenfalls die im Gesetze v . 5 . Okto¬
ber 1820 « Reg . - Blatt Nro. 15 ) angedrohte
Strafe gegen ihn ausgesprochen würde .

Hornberg, den 3 . April 1859 .
Großherzogliches Bezirksamt

Lindemann .
121 Rastatt . «Die aus flüchtigem Fuße be¬

findlichen Soldaten bür . ) Nro- 15340, Den

in unserem Ausschreiben v . 15. v. M . genann¬
ten Soldaten wird , wenn sie sich in der be¬
stimmten Zeit nicht stellen , der Verlust deS Gr .
Bad . Staatsbürgerrechts angedroht.

Rastatt , den 5 . April 1850.
Großl)erzoglicheö Oberamt.

Lang
[2] Mannheim . (Oeffentliche Verkündigung .)

Rr . 2264. Durch das hier niedergesetzte Kriegs¬
gericht wurden von flüchtigen Soldaten des vor¬
maligen 4 . Infanterie-Regiments weiter vemr-
urtheilt:

1) Corpora! Franz Jos. Böger von Küls-
heim , BezirksamtsTauberbischofsheim , we¬
gen Treulosigkeit , zur Degradation und
und vier Wochen schweren Arrest .

2) Corpora! Jakob Schmitt von Dossenheim,
OberamtS Heidelberg , wegen Treulosigkeit,
zur Degradation und vier Wochen schwe¬
ren Arrest .

3) Fourier Wilhelm Schindler von Eich-
stetten, Oberamts Emmendingen , wegen
Treulosigkeit , zur Degradation und vier
Wochen schweren Arrest .

4) Corpora! Cäsar Höflein von Ladenbura ,
wegen Treulosigkeit , zur Degradation und
vier Wochen schweren Arrest .

5) Corpora! Nepomuk Knäble von Enters¬
bach , Bezirksamts Gengenbach , wegen
Treulosigkeit , zur Degradation und vier
Wochen schweren Arrest .

6> Corpora! Andreas Flaig von Mühlenbach ,
Bezirksamts HaSlach , wegen Treulosigkeit,
zur Degradation und vier Wochen schwe¬
ren Arrest .

7) Corpora! Ignaz Reumaier von Wald¬
prechtsweier , OberamtS Rastatt , wegen
Treulosigkeit, zur Degradation und vier
Wochen schweren Arrest.

8) Feldwebel Joh. Anton Götz von Katzen¬
thal , Amts Mosbach , wegen Treulosigkeit,
zur Degradation und achtzehn Monaten
Militär -Arbeitsstrafe .

9) Corpora! Johann Görig von Leuters¬
hausen , Bezirksamts Weinheim , wegen
Treulosigkeit , zu vier Wochen Militar -
arbeitsstrafe , Degradation und Verlust der
innegehabten Felddienst-Medaille.

10) Soldat Andreas Günther von Zähringm,
Landamts Freiburg, wegen Treulosigkeit
und Aufreizung , zu vier Jahren Milttär -
arbeitsstrase .
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11 ) Corpora ! Johann Feigenbutz von Rohr¬
bach , Oberamts Heidelberg , wegen Treu¬
losigkeit , unter Degradation , zu acht Mo¬
naten Militärarbeitsstrase

12 ) Soldat Johann Friedrich Urban von Dur¬
lach , wegen Theilnahme an der Militär -
Meuterei , unter Verstoßung vM Militär ,
zu dreijähriger ZuchthausstMe .

13 ) Soldat Jakob Bähr von Brühl , Bezirks¬
amts Schwetzingen , wegen Anstisten der
Soldaten - Meuterei , zu neunjähriger
Zuchthausstrafe .

14 ) Soldat Karl Thoma von Schlageten ,
Bezirksamts St . Blasien , wegeU Treulosig¬
keit , zu zweijähriger Militärarbeitsstrafe .

15 ) . Soldat Bernhard Hörle von Zoznegg ,
Bezirksamts Stockach , wegen Theilnahme
an der Soldaten -Meuterei , unter Verstoß¬
ung vom Militär , zu vierjähriger Zucht¬
hausstrafe .

16 ) Corpora ! Kilian Dienst vonRothweil , Be¬
zirksamts Breisach , wegen Anstiftung der
Soldaten -Meuterei , unter Degradation und
Verstoßung vom Militär , zu zwölfjähri¬
ger Zuchthausstrafe

17 ) Feldwebel Kaspar Auerbach von Seckach,
Bezirksamts Buchen , wegen Treulosigkeit
und Hochverrath , unter Degradation und
Verstoßung vom Militär , zu sechs jäh ri¬

tz er Zuchthausstrafe .
18 ) Fourier Franz Friedrich August Manz

von Heidelsheim , Oberamts Bruchsal ,
wegen Anstiftung der Militär -Meuterei ,
sowie wegen Hochverraths , unter Degra¬
dation und Verstoßung vom Militär , zum |
Tod durch Erschießen .

19 ) Kriegsschüler , Gefreiter Heinrich Monne
von Heidelberg , wegen Anstiftung der Sol -
daten -Meuterei und Hochverrath , unter
Verstoßung vom Militär , zum Tod durch
Erschießen .

Dies wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Mannheim , den 4 . April 1850 .

Gr . Untersuchungs - Commission für das frühere
4 . Infanterie -Regiment .

Rehm .

[31 Bruchsal . ( Erkenntniß .) Rro . 986 « .
Die wegen Theilnahme an dem letzten hochver -
rätherischen Aufstande in Untersuchung befind¬
lichen , aber flüchtigen Amtsangehörigen :

Advocat Pellisier , Advocat Friedmann , Georg
Päbst , Johann Hetterich , Alois Zug , Ludwig
Stelzer , Johann Georg Gerb , Hermann Kah ,

StabSguide Weindel , sämmtliche von Bruch¬
sal , — Anton Ringlet » von Büchenau , Karl
Danzer von Odenheim , Ludwig Becker von
Zeuthein

sind auf die ergangene öffentliche Vorladung in
der bestimmten Frist nicht erschienen . Eie wer¬
den daher nach § 9 b . ck des 6 . EonstitutionS -
EdictS wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit deS
Staatsbürgcrrechts für verlustig erklärt ; was
ihnen auf diesem Wege bekannt gemacht wird .

Bruchsal , den 25 . März 1850 .
Großherzogliches Oberamt .

Leiblein .

Oeffenüiche Vorladungen .
Die unten benannten Soldaten , welche

" sich
unerlaubter Weise entfernten und deren Auf¬
enthaltsort unbekannt ist , werden hiermit aus¬
gefordert , sich binnen 4 Wochen entweder bei
dem betreffenden Amte oder bei dem Bureau
ihres frühem Regiments zu stellen und sich
wegen ihrer unerlaubten Entfernung zu verant¬
worten , widrigenfalls sic der Desertion für schul¬
dig erklärt und in dir gesetzlichen Strafen ver¬
fällt werden würden . Zugleich werden die Poli¬
zeibehörde » eriucht , auf diese flüchtigen Sol¬
daten zu fahnden und sie im BeirctnngSfaUe
an das betreffende Amt oder Regimentsbu eau
abzuliefern .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
1 ) Vom frühern Leibinfanterie -Regiment :

Franz Mohr von Bruchsal .
Karl Kramer von Langenbrücken .
Adolph Fenderich von Bruchsal .
Joh . Friedr . Wörner von Unteröwisheim .
Alois Stark von Mingolöheim .
Wendelin Harrling von Langenbrücken .
Franz Anton Singer von Ubstadt .
Leopold Röther von Hambrücken .
Konstantin Weber von Oestringen .
Gustav Heß von Bruchsal .
Balthasar Goll vorr Heidelsheim
Andreas Wittmann von Forst .
Urban Holwek von Mingolsheim .
Blasius Eppele von Obergrombach .
Johann Georg Schüle von Unteröwisheim
Salomon Wecker von Oestringen .

, Alexander Vogel von Helmsheim .
! 2 ) Vom früher « 1 . Infanterie -Regiment .
1 Oberfeldwebel Martin Kercheter von Bruchsal .
! Feldwebel Engelhard Pabst von Heidelsheim .

Corpora ! Steph . Lindenselftr v . Obergronibach .
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Baptist Messen von Bruchsal . ;Damian Lauber von da. :
Nikolaus Steimel von Zeuthern .

3) Vom frühcrn 2 . Infanterie-Regiment : j
Lieutenant Karl Müller von Bruchsal .
Feldwebel Frz. Jos. Hammer v . Obergrombach . ,Corpora! Joh . Bapt. Heck von Bruchsal .
Karl Joseph Becker von Bruchsal . !
Math . Sieber von Mingolsheim . !
Georg Fink von Heidelsheim . !
Philipp Heinrich Keller von da. !
Karl Theodor Koste ! von Odenheim . i
Anton Fink von Zeuthern . j4) Vom frühem 3 Infanterie-Regiment : !
Johann Wolf von Heidelsheim . i
Johann Wilhelm Fink von da . !
Friedrich Joseph Steiner von da.
David Odenheimer von da.
Georg Heinrich Höckel von da.
Andreas Buchmüller von Bruchsal . !
Adam Killes von da . !
Alexander Abele von Büchenau . jKarl Stadtmüller von Mingolsheini. ■'
Friedrich Banscher von Untergrombach . j

5) Vom frühem 4. Infanterie-Regiment : !
August Manz von Heidelsheim . !
Karl Meidner von Bruchsal . !

6) Von der Artillerie -Brigade : j
Wachtmeister G . F. Fröhlich von Odenheim .
Corpora! Heinrich Riegel von Bruchsal . jFriedrich Bott von da . !
Johann Ludwig Hetterich von da . ■
Ludwig Happle von da. !
Bernhard Becker von da. !
Franz Joseph Stork von Büchenau . !
Ernst Goll von Heidelsheim . i
Frz. Jos. Buhl von Odenheim . , !

7) Vom frühem 1 . Dragoner-Regiment : !
Michael Maier von Untergrombach . !
Franz Joseph Kunz von Zeuthem.
Georg Martin von Bmchsal .
Karl Kunz von Mingolsheim .
Anton Belm von Langenbrücken.

8) Vom Dragoner -Regiment Großherzog :
Franz Joseph Bechtold von Büchenau . l
Andreas Musch von Bruchsal . i
AuS dem Bezirksamt Radolfzell . !

1 ) Von der Artillerie- Brigade : !
Eugen Häußler von Bvhlingen.

2 ) Vom vormaligen 1 . Infanterie -Regiment : i
Corpora! Joseph Berger von Bankholzen .

Konrad Graf von Arten
Joseph Waibel von Singen .

3) Vom vormaligen 2. Infanterie Regiment :
Mathias Maier von Friedingen .
Philipp Jakob Bächler von da .
Jakob Baumgartner von Böhringen .

4) Vom vormaligen 3. Infanterie- Regiment :
Salomon Lang von Gailingen .
Salomon Bloch von da .
Joseph Noppe ! von Radolfzell .

5) Vom vormaligen 4. Infanterie -Regiment:Anton Schneble von Ranbegg.
Karl Werkmeister von Friedi»gen .
Johann Ehinger von Radolfzell.

6) Vom vormaligen Leibinsanterie -Rcgiment:
Jakob Duttle von Oehningen .
Leo Klopfer von Gottmadingen .

Aus dem Bezirksamt Wolfach.
Urban Vögele von Wolfach , Soldat beim

ehemaligen Großh. Bad . 3 . Infanterie -Regi¬ment zu Karlsruhe .
Bruchsal . (Diebstahl .) Nro . 10752. Bei

Gelegenheit der in der Nacht vom 13 . Mai v . I .
stattgehabten Befreiung der Gefangenen aus
dem neuen Männerzuchthausedahier wurde aus
dem damaligen Geschäftszimmer des BezirkS-
baumeisterS Dreifacher ein schwarz baumwolle¬
ner, noch gut erhaltener , an einigen durch Kalk
verursachten röthlichen Flecken kemrbarer Regen¬
schirm mit Fischbeingestell und schwarzem Stock
mit hornenem Knöpfchen , sowie auS einer gewalt¬
sam erbrochenen Tisch-Schublade eine Baarschaft
von 8 fl. , worunter ein V/2 Guldenstück, nebst
einem runden , mit rothem Papier überzogenen
Deckel von einer Pappendeckel - Schachtel, in
welcher sich das Geld befunden hatte, entwendet .Wir machen dies behufs der Fahndung auf
die entwendeten Gegenstände und den noch un¬
bekannten Thäter bekannt

Bruchsal , den 6 April 1850 .
Großherzogliches Oberamt.

M . Klein .B ü h l . (Diebstahl .) Nro . 14408. Am
17 . Februar d . I ., Abends , wurden aus einer
Sägmühle in Neusatz entwendet :

1 ) ein Bett, bestehend aus einem Oberbett und
einem etwas neueren PfulbeN , beide gutmit Federn gefüllt , die Ueberzüge von Lein¬
wand mit weißem Grunde und rothen
Streifen gewürfelt; die Würfel des Pful-
benüberzugö etwas kleiner als beim Ober¬
bett ; im Werth von 20 fl . , —
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2 ) ein Leintuch von grober Leinwand und mit
den Anfangsbuchstaben I . L . roth gezeich¬
net , in : Werth von 1 fl . , —

3) eine Schrotart mit dem SchmiedzeichenL . I- ,
im Werth von 1 fl 30 kr . , —

was Behufs der Fahndung auf das Entwen¬
dete wie auf den zur Zeit noch unbekannten
Thäter andurch bekannt gemacht wird .

Bühl , den 3 . April 1850 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Heil .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des 8 74 des ZehntablösUngS - 1

gefeyes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end- 1
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt MeerSburg :
[1 ] zwischen dem Spital Konstanz und den

Zehntpflichtigen ans der Gemarkung Immen¬
staad , rückstchtlich des KleinzehntenS ;

im Oberamt Emmendingen :
sls des der Familie Mollinger auf der Ge¬

markung Holzhausen zustehenden lehcnbaren
Zehntens.

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen
adzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als >
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s . w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fördert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab-
löfungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Oberkirch . ( Bürgermeisterwahl ) Nr 8061 .
Heute wurde der Gemeindebürger Franz Anton
Schweiger von Oedsbach mit eminenter
Stimmenmehrheit zum Bürgermeister gedachter
Gemeinde erwählt und sofort in Pflichten ge¬
nommen, was hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht wird.

Oberkirch , den 9 . April 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Pfister .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Sch nldenliq uidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Maffe
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

kigstellungs - und Vorzugsversahren anaeord -
neten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
und Untervfandsrechte, unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweiöurkunden und Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen, wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung des MaffepflegerS , Gläu-
bigerauSschuffes und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg- oder Nachlaßvergleich , die Richt¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen.

AuS dem Obcramt Labr :
von Schutterthal , an die in Gant erkannte

Verlaffenschast beö Anton Sur , auf Mittwoch
den 8. Mai 1850 , Vormittags 9 Uhr, auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Wolfach :
f3j von Schenkenzell, an die in Gant er¬

kannte Verlaffenschast der Sebastian Borho's Wb.
Agatha geb . Oberföll, auf Montag den 15 . April
1850 , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtS-
Kanzlei.

AuS dem Bezirksamt Oberkirch :
[ 3J von Oberkirch , an den in Gant erkannten

Joseph Winterhalter, auf Samstag den 1 . Juni
1850 , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amts-
Kanzlei .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe :
[3] von Karlsruhe , an die in Gant erkannte

Verlaffenschast des verstorbenen Zollassistenten
H

einrich Gambs , aus Montag den 29 . April 1850,
ormittags 9 Uhr , auf diesseitiger StadtamtS -

Kanzlei.
P r ä c l n s i v - E r k e » n t n i s s e.

Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬
gehaltenen Liquidations-Tagfahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde -
rungen unkerlaffen haben , sind von der vorhande¬
nen Gantmaffe ausgeschlossenworden , und zwar :

Aus dem Oberamt Offenburg :
f2j In der Gantsache des Januar Spinner

von Langhurst (GemeindeSchutterwald) — unterm
22. März 1850 Rro . 11664.

O ffe n bur q . ( Gläubiger - Aufforderung .)
Nro. 13334 . Die Heinrich Kramer's Eheleute
von Griesheim beabsichtigen, mit ihren 7 noch
ledigen Kindern nach Nordamerika auSzuwan-
dern ; wer an dieselben eine Forderung zu
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machen hat , hat dieselbe am Samstag den
20 . d. M . , Morgens 8 Uhr , dahier anzumel¬
den , ansonst ihnen zu ihrer Befriedigung von
hier auS nicht mehr verholfen werden könnte .

Offenburg , den 9 . April 1850 .
Großherzogl . Oberamt .

v . Fgber .
11J Pforzheim . ( Erkenntnis ) No . 10036 .

In Sachen
der Großh . Generalstaatskaffe in
Karlsruhe

gegen
Christoph Herre von Pforzheim ,

Forderung betreffend .
Die gegen das unterrichterliche Urtheil vom

18 . Jan . d . I . vom Beklagten angezeigte Appel¬
lation wird wegen Versäumung der Aufstellung
und Einführung der Beschwerden hiermit für
verfallen erklärt.

Pforzheim , den 3 . April 1850
Großherzogl . Oberamt .

Dietz .
| 2 | Offenburg . ( Pfändungs -Verfügung . )

Rro 8949 . In Sachen
deS Handlungshauses Spiegelhalter ,
Kirner u . 6omp . in Frciburg , Kläger ,

' gegen
Apotheker Rehmann von Offenburg ,

Forderung betreffend .
1 ) Fahrnißpfändung wird gegen den flüchti¬

gen Beklagten auf die Summe von 116 fl . 21 kr.
für Waaren erkannt und der Erequent ange¬
wiesen , dieselbe ordnungsmäßig zu vollziehen .

2 > Die Kosten deö Klägers werden mit
17 fl . 8 kr . zum Ersätze genehmigt , und dem
Beklagten aufgegeben , diesen Betrag dem Klä¬
ger binnen 8 Tagen bei Vollstreckungsvermei¬
den zu bezahlen .

Offenburg , am 13 . März 1850
Großherzogliches Oberamt .

K . Wielandt
i2j Offenburg . ( Beschlag - Verfügung . )

Nro . 11313 . In Sachen
Großherzoglicher Generalstaatskaffe ,
fisci nomine ,

gegen
Friedrich Bährle von Offenburg ,

Ersatzforderung betreffend .
Nachdem zur Sicherung der Ersatzansprüche

Großherzogl . Generalstaatskaffe auf das sämmt -
liche Vermögen deS AltgemeinderatheS Friedrich
Bährle von hier heute Beschlag gelegt wurde ,
so wird sämmtlichen Schuldnern desselben bei

Vermeidung doppelter Zahlung aufgegeben , ihre
Schulden an den Beklagten diesem nicht anS -
zubezahlen

Offenburg , am 23 . März 1850 .
GroßherzoalicheS Oberamt .

K . Wielandt .
[3 ] Oberkirch . ( Vermögensbeschlag betr .)

Rro . 6092 . In Sachen
Großherzoglicher Generalstaatskaffe ,
Lsci nomine , Jmplorautin ,

gegen
Apotheker Raimund Fischer in
Oberkirch ,

Ersatzforderung und Arrest betr . ,
wird den Schuldnern deS Beklagten die Zahlung
an denselben bei Vermeidung nochmaliger Zah¬
lung untersagt , da dessen Vermögen mit Beschlag
belegt ist

Oberkirch , den 22 . März 1850
Großherzogliches Bezirksamt .

v . Litschgi . vdt . Hug .
| 3J Oberkirch . ( Vermögensbeschlag betr . )

Rro . 6093 In Sachen
Großherzoglicher Generalstaatskaffe ,
Lsvi nomine , Implorantin ,

gegeu
Bürgermeister Christian Fischer in
Oberkirch ,

Ersatzforderung und Arrest betr . ,
wird den Schuldnern deS Beklagten die Zah¬
lung an denselben bei Vermeidung nochmaliger
Zahlung untersagt , da dessen Vermögen mit
Arrest belegt ist.

Oberkircd , den 22 . März 1850 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

v Litschgi . vdt Hug .
Rastatt . ( Gläubigervorlabung .) Rr . 15174 .

Die Ehestau des Schusters Joseph Lang von
hier hat sich entschlossen , nach Amerika auözu -
wandern ; eS wird daher Tagfahrt zur Schul¬
denliquidation auf

Freitag den 19 . April ,
Morgens 9 Uhr , anberaumt , in welcher sämmt -
liche Gläubiger ihre Forderungen anzumelden
und zu begründen haben , widrigenS ihnen von
hier a »S nicht mehr dazu verholfen werden kann .

Rastatf , den 4 . April 1850 .
Großherzogliches Oberamt .

Lang
Bruchsal . ( Gläubiger -Aufruf .) No . 10021

Jakob Schäfer von Neuthardt will mit seiner
Familie nach Amerika auswandern . Deffen allen -
fallsige Gläubiger haben ihre Forderungen
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Freitags den 19. April d. I .,
MorgmS S UHr, dahier anzumelden, indem chnm
außerdem zu ihrer Befriedigung nicht mchr ver-
holfm werden kann.

Bruchsal, den 27. MLrz 1850.
Großherzogliches Oberamt.

Leiblein .
Rastatt . (Gläubigervorladung. ) Nr^ 15332.

Die ledigen Konrad und Leo Hoffarth von
Steinmauern beabsichtigen, nach Amerika auS-
zuwandern; eS wird daher Tagfahrt zur Schul»
denliquidation auf

Mittwoch den 17. April,
Morgens 9 Uhr, anberaumt, in welcher etwaige
Gläubiger ihre Forderungen anzumelden haben,
widrigens ihnen von hier aus nicht mehr dazu
verholfen werden könne.

Rastatt , den 6 April 1850.
Großherzogliches Oberamt.

Lang.
>31 Pforzheim . (Oeffentliche Aufforderung . )

Rro . 9581 . Diejenigen, welche an
1 ) zwei Viertel Acker an der Eutiuger Straße,

neben Waldhornwinh Lamprecht'S Wittwe
und dem Weg ,

2) ein Viertel 10 Ruthen Wiesen auf den
Hohwiesen , neben Baurittel 'S Erben und
dem Gewann ,

3) ein Viertel Wiesen aus den Hohwiesen ,
neben Martin Härter und Baurittel'S
Erben ,

4 ) drei Viertel Acker am Hetzenberg , neben
Martin Härter und dem Rain .

5 ) ein Viertel Acker am Hetzenberg, mit
Bäumen besetzt , neben Goldadlerwirth
Krenkel 'S Wittwe und dem Rain ,

6) ein Viertel 13 Ruthen allda , neben
Christian Melter und Ziegler Essig ,

ferner an
7) ein Viertel 13 Ruthen Acker bei der

Blechschmiede, neben Christian Melter und
Kaufmann Grab'S Wittwe,

8 ) ein Viertel Acker im Zigeunergäßle, neben
Löwenwirth Lauermanu und Ochsenwirth
Melter ,

9) 28 Ruthen Acker im Zigeunergäßle, neben
Christian Melker und Rosenwirth Huth - i
macher , >

10) 1 Viertel 10 Ruthen Acker an der Eu- j
tinger Straße , neben Christian Melker
und C . G . Grab 'S Wittwe,

sämmilich auf Pforzheimer Gemarkung,
ferner an

11 ) ein zweistöckiges Wohnhaus in der Alt¬
städter Straße , rechts Bürgermeister Dreher,
links Zinngießer Mürrle, vorn«! die
Straße, hinten der Schulgarten ,

12) eine einstöckigte Behausung nebst Hof-
raithe in der Schulgaffe, neben Küfer
Ehrenfeuchter 'S Wittwe und Metzger Mat .
vornen das Gäßle , hinten Pfarrer Gott¬
schalk .

13) die Reaischildgerechtigkeit zum wilden
Mann —
letztere drei unbewegliche Güter in der
Stadt Pforzheim —

EigenthumS-, VorzugS -> Unterpfands- oder
sonst dingliche Rechte ansprechen zu können
glauben , werden hiermit auf Ansuchen des
Christian Melter von hier aufgefordert, binnen
2 Monaten diese Ansprüche bei der Unterzeich¬
neten Stelle anzumelken , widrigenfalls die¬
selben dem neuen Erwerber oder Unterpfands-
Gläubiger gegenüber verloren gehen .

Pforzheim, den 23. März 1850.
Großherzogl . Oberamt.

Dietz .
Kauf - Anträge .

Zell a . H . (Liegenschafts - Versteigerung . )
Der Maria Anna Feger , Eheftau des Schlosser .
meisterS Joseph Heitzmann , gegenwärtig dahier
wohnhaft und bürgerlich zu Nordrach, werden
in Folge richterlicher Verfügung nachbenannte
Liegenschaften in hiesiger Gemarkung im Voll-
streckungöwege am

Frenag den 26 April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr, in hiesiger Stadtkanzlei ver¬
steigert werden , als:

1 ) Ein anderchalbstöckigeS, von Riegelholz ge¬
bautes Wohnhaus , unter den Eichen da¬
hier gelegen.

2 ) Eine einstöckige , von Holz gebaute Scheuer
und Stallung , an das Wohnhaus sub
Rro . 1 angebaut.

3) Ein von Stein gebautes Back- und Wasch¬
haus allda

4) l Sester theils Matte, cheilS Garten und
theilS Hofraithe, um die Gebäude sud Ziffer
1 , 2 und 3 herumliegend .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungSpreiS oder darüber geboten wird .

Ze« a . H . . den 30. März , 850 .
Das Bürgermeisteramt.

Lechleitner . vdt . Bruder,
Rathfchr
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[ 11 Karlsruhe . (HauSverßeigeruag.) Zn
Folge richterlicher Verfügung wird das der
Küfer Anfelment 'S Wittwe dahier gehörige zwei¬
stöckige HauS mit zweistöckigem Seitenbau , Avant-
Corps nebst Holzstall und Ganen in der Ama¬
lienstraße Rro- 59 , neben Schreiner RieS und
Gebrüder Goldarbeiter Balbach, '

Montags den 22. d . M . ,
Vormittags 11 Uhr, bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmal öffentlich versteigert, wobei der Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis sä 11000 fl.
auch nicht geboten ist .

Karlsruhe , den 5- April 1850.
Das Bürgermeisteramt.

Helmle . vdt. Müller.
Oberkirch. (LiegenfchaftSversteigerung.) In

Folge gantrichterlicher Verfügung vom 30. No¬
vember 1849 Nr. 23134 werden aus der Gant
maffe des Bürgers und SeifenstederS Moriz Ott
von Ulm, da bei der ersten, am 30. März d . I .
abgehaltenen Versteigerung der Schätzungspreis
nicht erreicht wurde, künftigen

Dienstag den 16 . April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zum Adler
in Ulm folgende Realitäten durch den Großh .
Notar Karl Stuhl in Renchen nochmals öffent¬
lich versteigert werden , und zwar :

Häuser und Gebäude .
Eine zweistöckige Behausung mit Scheuer und

Stallung , Schopf und Seifensiederei unter einem
Dache, mit angebauten Schweinställen, sammt
Hofplatz , zusammen beiläufig 40 Ruthen messend,mitten iul Orte Ulm gelegen, neben dem Dorf¬
bache und der Straße, hinten der Bach und vornen
die Dorfstraße ; — Schätzungspreis . 1300 fl .

Eintausend dreihundert Gulden.
Die Steigerungsbedingungen werden vor der

Steigerung bekannt gemacht werden , und wird
der endgültige Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolgen , auch wenn solches unter
dem Schätzungspreise bleiben würde .

Auswärtige Steigerer haben ihre Zahlungs¬
fähigkeit durch beglaubigte VermögenSzeugniffe
nachzuweisen .

Oberkirch , am 4 April 1850.
Großherzogliches AmtSreviforat .

Link . M . Hauger,
TheilungScommissär .

, ' Hausversteigerung. ) 3n Folge
richterlicher Verfügung wird unten beschriebenes,zur Gantmasse des hiesigen Bürgers und Metz-
germeisterö Eduard Bopp aehörigeS Wohnhausmit Zugehörde am

Donnerstag den 25 . April d I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem hiesigen Rath-
haufe öffentlich versteigert, alS :

ein zweistöckigteS , in Stein erbautes Wohn¬
haus No . 13 in der Kapellensiraß « dahier, wo¬
von der obere Stock und Dachstuhl abgebrannt ist ;

ein zweistöckigteS Hofgebäude , woran Alles
bis auf die Stockmauern abgebrannt ist;

eine anderthalbstöckige Scheuer mit Stallung
und Schweinställen, woran auch ein Drittheil
vom Feuer zerstört wurde; sodann 60 □ Ruthen
HauSplatz und Hoftaithe , einerf. Kaufmann
BlasiuS Bauer und anderseits Waldhornwirth
Herrmann , vornen die Kapellenstraße und hin¬
ten Anstößer .

Rastatt , den 25 . März 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Hammer . vät. Burgard .
[ 11 Oberkirch . (Liegenschaftsversteigerung .)

In Sachen der grundherrlich von Schauen -
burg'fchen Verwaltung in Oberkirch gegen Mich .Maier , Bürger und Küfermeister in Erlach,
Forderung von 600 fl . nebst Zinsen und Kosten
betr . , werden , da bei der am 26 . März d . Z.
abgehaltenen Versteigerung der Schätzungspreis
nicht erreicht wurde, am künftigen

Dienötag den 23 April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , in der Krone in Erlach
durch den Großherzoglichen Notar Karl Stuhlin Renchen die Liegenschaften des Beklagten
nochmals öffentlich versteigert werden , und zwar :

Häuser und Gebäude .
1 ) Ein anderthalbstöckigeS Wohn¬

haus mit Scheuer und Stallung unter
einem Dache , fammt Hofplatz , zusam¬
men beiläufig 15 Ruthen groß , vor¬
nen im Dorfe Erlach gelegen , neben
Mathias Walz und der Dorfstraße,vornen Johann Adam Kupferer , hin¬
ten Ignaz Vogt ; — Schätzungspreis 700 fl .

A e ck e r
2) Eine Viertels Zeuch Acker in der

Schwabenreuth, neben Anton Panther
u. Reinh. Kräfsig ; — Schätzungspreis 130 fl .

Matten .
3 ) Ein Viertels-Tauen Matten im

Schweigkopf , neben Joseph Maier und
Anton Benz ; — Schätzungspreis . 100 fl.

Summa 930 fl.
Neunhundert und dreißig Gulden.

Die Steigerungsbedingungen werden vor der
i Steigerung bekannt gemacht werden , und wird



der endgültige Zuschlag erfolgen, wenn nur ein
einziges Gebot, auch unter dem Schätzungs¬
preise , erfolgen sollte.

Auswärtige Steigerer haben ihre Zahlungs¬
fähigkeit durch beglaubigte BermögenSzeugnisse
nachzuweisen .

Oberkirch, am 6 . April 1850 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Link . M . Hauger,
TheilungScommiffär.

Ettlingen . ( Fahrnißversteigerung. ) Aus
der Gantmaffe des verstorbenen Bleich-JnhaberS
Gottfried Mayer dahier werden am
Donnerstag den 18 . , Freitag den 19- und

Samstag den 20 . d . M ,
von Morgens 8 bis 12 Uhr und Nachmittags
2 bis 5 Uhr, in der Behausung deS Gantman-
neS nachstehende Fahrnisse gegen gleich baare
Bezahlung öffentlich versteigert werden ; als :

1 ) Gold und Silber : darunter 1 Damen-
Uhr, 1 goldene Cylinderuhr mit Kette, 12 silberne
Eßlöffel , 12 Kaffeelöffel, 1 Stockuhr re.

2) Bücher und Schreibmaterialien :
eine Bibliothek von 348 Bdn. nebst verschiede¬
nen Landkarten .

3 ) MannS - und Frauenkleider aller Art.
4 ) Kunstgeräthe und Glaswaaren :

1 Elavier , mehrere Spiegel, verschiedene Gläser
und Vasen.

5 ) Gewehre und Waffen : 1 Doppelflinte,
1 Säbel und 1 Pistole.

6 ) Leinwand und Getüch aller Art ; ver¬
schiedenes Küchengeschirr in Blech , Eisen und
Porcellain .

7) Schreinerwerk aller Art : darunter
mehrere Kästen , Secretäre, Chiffoniers und Kom¬
moden und verschiedene kleine und größere Tische.

8 ) Faß - und Bandgeschirr : 12 Stück
Weinfässer verschiedener Größe , 6 Oelfässer ,
mehrere Kübel und sonstiges Schöpfgeräthe .

9) Allgemeiner HauSrath : darunter meh¬
rere Korb - und andere Flaschen , 1 Kochofen
sammt Rohr, l Uhr.

10) Verschiedenes Fuhr - und Bauern¬
geschirr : darunter 1 Kutsche nebst Pferdgeschirr .

11 ) Vieh : 1 Kuh und 5 Hahnen.
Ettlingen , den 8 . April 1850

DaS Bürgermeisteramt.
Speck.

Oberharmersbach , Amts Gengenbach.
( Liegenschafts - Versteigerung . ) Dem Michael
Baumann, Bürger und Taglöhner dahier, wer¬
den in Folge richterlicher Verfügung am

Dienstag den 7 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Sonnenwirthshause
dahier vor RierSbach nachbemerkte Liegenschaf¬
ten öffentlich zu Eigenthum versteigert und end¬
gültig zugeschlagen, wenn der SchätzungSpreiS
und darüber geboten wird ; als:

1 ) Ein halbes , mit Michael Harter gemein¬
schaftliches , bis in First nbgetheilteS , ein¬
stöckiges Wohnhaus , von Holz erbaut, mit
Stallung und Keller , dahier vor RierSbach .

2i Ungefähr 2 Meßle groß Hofraithe und
Krautgarten beim Hause.

3 > Ungefähr 1 % Zeuch Matt- und Ackerfeld
an einem Stück , im RierSbach auf der
Winterfeste liegend , der Rüssel genannt.

Oberharmersbach, den 7. April 1850.
Das Bürgermeisteramt

Lehmann

Bekanntmachungen .
Offenburg . (Den Ankauf zweier Pferde

betr . ) DaS 8 . Jäger - Bataillon beabsichtigt,
zwei zum Ziehen brauchbare Pferde als Train¬
pferde anzukaufen . Dieselben müssen fehlerfrei
und in dem Alter unter 9 Jahren sein . Die¬
jenigen, welche dergleichen Pferde zu verkaufen
wünschen , werden aufgefordert , dieselben am
25. April , Morgens 10 Uhr , auf dem Platze
vor der hiestgen Commandantur einer noch zu
ernennenden Commission vorzuführen , welche
dann daS Weitere entscheiden wird.

Offenburg, den 9 . April 1850.
Königl . Preußische Commandantur .

v . Gillern ,
Major und Eommandant.

t3J Bruchsal . (Erledigte Gehülsenstelle .)
Rro . 1449. Unsere erste Gehülsenstelle mit
500 fl . Gehalt ist sogleich oder in einem Viertel-
Jahr durch einen Cameralpracticanten oder
Assistenten zu besetzen. Hierauf Reflectirende
wollen ihre Anmeldungen mit den erforderli¬
chen Zeugnissen portofrei anher einsenden.

Bruchsal , den 25. März 1850.
Großherzogliche Obereinnehmerei .

Sachs .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg
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